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Nebenbei 
 

Diskussionskultur – wohin des Weges? 

 

Wenn Sie, geschätzte Leserinnen-und Leser, diesen Luthertaler in den Händen halten sind die Abstimmungen vom 

13. Juni 2021 bereits Geschichte. Zum Zeitpunkt als ich diese Zeilen verfasse ist der Abstimmungskampf in vollem 

Gange oder soll ich eher sagen die Abstimmungsschlacht?  

 

Abstimmungen und die Diskussionen davor sollen intensiv stattfinden, dies zeichnet die Schweizer Demokratie seit 

jeher aus. Leider aber gibt es Menschen in diesem Land welche nicht diskutieren, sondern anzünden (nicht nur 

bildlich), Abstimmungsplakate zerstören, Exponenten der Pro- und Contra-Lager körperlich bedrohen und als wenn 

es nicht schon genug wäre Morddrohungen aussprechen. Man kann und soll seine eigene Meinung zwingend ver-

treten, dies darf auch mal laut geschehen. 

 

Es gibt aber eine klare Grenze – wenn Eigentum zerstört wird und Menschen bedroht werden wird eine rote Linie 

überschritten. Gibt es irgendeine Berechtigung sich so zu benehmen? Meiner Meinung nach klar nicht. Es soll in 

unserem Land weiterhin jeder und jede seine Meinung kundtun ohne sich überlegen zu müssen, ob damit sein Ei-

gentum oder seine Familie in Gefahr ist. 

 

Im Internet ist es bereits normal geworden, dass Menschen aufgrund ihrer Meinung persönlich beleidigt, beschimpft 

und bedroht werden. Muss es wirklich sein, dass sich dies nun auch auf den öffentlichen Raum ausbreitet? Es liegt 

hier an uns als Gesellschaft dies klar zu verurteilen und nicht zu dulden, ansonsten wir uns mitschuldig machen. 

 

Ich wünsche Ihnen liebe Leserinnen-und Leser wunderbare Sommertage und hoffentlich können Sie auch den einen 

oder anderen Ferientag geniessen. 

 

Christian Aeschlimann 
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Mitteilungen 
Gemeinderat 
 
Neophytensack  
Exotische Problempflanzen – so-
genannte invasive Neophyten – 
verbreiten sich schnell, verdrän-
gen einheimische Pflanzen und 
bedrohen dadurch die Artenviel-
falt. Dem Pflanzenmaterial, wel-
ches bei der Neophytenbekämp-
fung anfällt, gebührt deshalb be-
sondere Aufmerksamkeit: Die ver-
mehrungsfähigen Pflanzenteile 
gehören nicht ins normale Grün-
gut oder auf den Kompost, son-
dern in den Kehricht. So wird si-
chergestellt, dass sich die invasi-
ven Neophyten nicht weiterver-
breiten können. Im Neophyten-
sack ist die Entsorgung der exoti-
schen Problempflanzen gratis. 
Neophytensäcke können kosten-
los am Gemeindeschalter bezo-
gen werden. 
 
Das gehört in den Neophyten-
sack: alle vermehrungsfähigen 
Pflanzenteile von exotischen 
Problempflanzen 
 
Das gehört nicht in den Neophy-
tensack: normales Grüngut, 
Hauskehricht, Sondermüll 
 
Weitere Informationen zum 
Thema finden Sie unter: 
https://umweltberatung-luzern.ch 
/neophytensack 
 

Diese Neophytensäcke stehen 
am Strassenrand für die Kehricht-
abfuhr bereit. Sie wurden mit 
Wurzeln und Früchten einer 
Kirschlorbeerhecke gefüllt. 
 
 

Beförderungen zum Feuerwehr-
leutnant 
Auf Antrag der Feuerwehrkom-
mission hat der Gemeinderat Ste-
fan Lustenberger, Chrutzi 1, 6156 
Luthern Bad und Stefan Peter-
mann, Althaus 2, 6154 Hofstatt, zu 
Leutnants der Feuerwehr Luthern 
befördert. Beide Feuerwehrleute 
sind zuverlässig und verfügen 
über die erforderliche Ausbildung 
und Qualifikation. Der Gemein-
derat gratuliert den beiden Feu-
erwehroffizieren zur Beförderung 
und bedankt sich für deren Ein-
satz im Dienste unserer Bevölke-
rung. 
 
Ausstellverfahren von Pässen und 
Identitätskarten  
Die Ferienzeit steht vor der Tür - 
Zeit um Ihre Reisedokumente 
(Pass oder Identitätskarte) auf 
ihre Gültigkeit zu prüfen. Wir bit-
ten Sie, diesbezüglich die nach-
folgenden Hinweise zu beach-
ten: Reisepässe und Identitätskar-
ten werden durch das kantonale 
Passbüro ausgestellt und können 
nicht bei der Wohngemeinde be-
antragt werden. Die Bestellung 
beim Passbüro, mit gleichzeitiger 
Termin-Reservation für die per-
sönliche Vorsprache, erfolgt tele-
fonisch oder per Internet (Kon-
taktangaben siehe unten). Sie 
müssen persönlich beim Passbüro 
erscheinen. Ein Foto und Finger-
abdrücke (nur für Pässe) werden 
dann erfasst. Der Bund fertigt Ih-
ren Ausweis aus und schickt die-
sen direkt per Post zu Ihnen nach 
Hause. Nachdem Sie beim Pass-
büro persönlich erschienen sind, 
dauert es max. 10 Arbeitstage bis 
Sie Ihren neuen Ausweis erhalten. 
Prüfen Sie daher frühzeitig, ob 
Ihre bisherigen Ausweise noch 
gültig sind, damit erholsamen Fe-
rien nichts im Wege steht.  
 
Kontaktangaben Passbüro Lu-
zern:  
Passbüro, Hallwilerweg 5, 6003 Lu-
zern, www.passbuero.lu.ch, 041 
228 59 90.  
 
 

Eingegangene Baugesuche 
MS Finanz AG, Herr Muhamed Sa-
bani, Gubelstrasse 12, Zug: Neu-
bau von 2 MFH mit je 6 Wohnein-
heiten, Feldmatt.  
 
Roth Adrian, Oberdorf 2: Anbau 
Sitzplatzüberdachung und Gerä-
teschuppen.  

 
Bucher-Lustenberger Hans, Dorf-
strasse 6: Erweiterung Überdach-
ung bestehende Parkplätze und 
Sitzplatz. 
 
 

Gesucht … 
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Neuzuzüger 
 
Als Neuzuzüger heissen wir fol-
gende Bewohnerin in der Ge-
meinde Luthern herzlich willkom-
men: (Publikation bis Redaktions-
schluss freigegeben) 
 
 Frau 

Monika Portmann 
Luegisdorf 
6156 Luthern 

 
 

Zivilstands- 
nachrichten 
 
(Publikation bis Redaktionsschluss 
freigegeben) 
 
Geburten 
Peter Samuel Ruedi, Sohn von Pe-
ter-Zemp Lea und Thomas, Hinter-
Ey, 6156 Luthern Bad, geboren 
am 10.05.2021 
 
Todesfälle 
Christen Kaspar, Begegnungs-
Zentrum St. Ulrich, Innermoos 3, 
6156 Luthern, gestorben am 
23.05.2021 
 
 

Gratulationen 
 
Geburtstage 
8. Juli: 85. Geburtstag, Huber Ju-
lius, BegegnungsZentrum St. Ul-
rich, Innermoos 3, 6156 Luthern 
 
27. Juli: 85. Geburtstag, Müller-
Käppeli Gertrud, Feldmatt 4, 6154 
Hofstatt 
 
Goldene Hochzeit 
26. Juli: Birrer-Fischer Marie-Theres 
und Alois, Dorfstrasse 10, 6154 
Hofstatt 
 
Den Jubilarinnen und den Jubila-
ren gratulieren wir recht herzlich. 
 
 
 

Regionales Steuer-
amt Willisau 
 
Akontorechnungen 2021 
Im Juni erhielten alle Steuerpflich-
tigen die Akontorechnung für das 
Jahr 2021. Die Akontorechnungen 
wurden auf Grund der vorhande-
nen Daten erstellt. Bitte prüfen Sie, 
ob das in der Rechnung aufge-
führte steuerbare Einkommen und 
Vermögen den voraussichtlichen 
Einkommen- und Vermögensver-
hältnissen für das Jahr 2021 ent-
spricht. Weicht ihre Akontorech-
nung wesentlich von den aktuel-
len Verhältnissen ab, so wenden 
sie sich an uns und teilen die 
neuen Faktoren mit (steueramt@ 
willisau.ch, Tel. 041 972 63 00). Die 
Akontorechnung 2021 ist am 31. 
Dezember 2021 zur Zahlung fällig. 
Bei Zahlungsschwierigkeiten bit-
ten wir Sie, sich frühzeitig für ein 
Zahlungsabkommen zu melden. 
 
 

Immobilienmarkt 
 
Folgende Wohnungen in der 
Gemeinde Luthern sind zu 
vermieten: 
 
4 Zimmer-Wohnung  
Unter-Wieden 2, Luthern 
Kontakt:  
Stefan und Beatrice Birrer-Schwab 
Unter-Wieden 2, Luthern 
Tel. 041 978 01 48 / 079 779 40 59 
 
2 ½-Zimmer-Wohnung 
Hofmatt 2, Luthern 
Kontakt:  
Truvag Treuhand AG 
Roger Lörch 
Tel. 041 818 75 24 
 
4 ½-Zimmer-Wohnung,  
2.OG, Feldmatt 4, Hofstatt 
Kontakt:  
Truvag Treuhand AG 
Stephanie Husner 
Tel. 041 818 76 25 
 
 
 

2 ½-Zimmer-Wohnung 
Baumgärtli, 6156 Luthern 
Kontakt:  
Eugen Zemp 
Baumgärtli, 6156 Luthern 
Tel. 041 978 14 70 
 
5 Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
3 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
Kontakt:  
immo Suter GmbH 
Egg 1, 6436 Muotathal 
Tel. 078 656 37 23, erreichbar 
mittags ab 14.00 Uhr bis abends 
19.00 Uhr 
 
4 ½-Zimmer-Wohnung 
Luthermattstrasse 6, Luthern Dorf 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Gerbe 1, Luthern Dorf 
2 ½-Zimmer-Wohnung  
Gerbe 3, Luthern Dorf 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Gerbe 3, Luthern Dorf 
Kontakt:  
Redinvest Immobilien AG 
Luzernerstr. 11, 6247 Schötz 
Tel. 041 984 01 21 
schoetz@redinvest.ch 
 
2 ½-Zimmer-Wohnung  
Luegisdorf, Luthern Dorf 
Kontakt:  
Ueli und Ursi Portmann-Bachmann 
Luegisdorf, 6156 Luthern 
Tel. 041 978 01 91 
 
 

Absage 1. August-
Wanderung 
 
Aufgrund der Coronapandemie 
muss die traditionelle 1. August- 
Wanderung vom Förderverein Lu-
thern Bad leider abgesagt wer-
den. Der Förderverein ist zuver-
sichtlich, den Anlass im kommen-
den Jahr wieder durchführen zu 
können. 
 

Förderverein Luthern Bad 

 
  



 

JULI 2021 LUTHERTALER 

 

4  

Monatsrezept 
 

Bunter Sommersalat 
 

 
 

Rezept für 4 Personen 
 

Knusper-Garnitur: 
50 g Mehl 
1 EL fein geriebener Käse 
2 Pr. Salz 
wenig Pfeffer 
1 Ei 
 

Himbeer-Dressing: 
1 KL grobkörniger Senf 
wenig Salz und Pfeffer 
4 EL Himbeeressig  
 (evtl. Aceto Balsamico) 
5 EL Rapsöl 
1 EL Salatkräuter  
 (z.B. Schnittlauch, 
  Petersilie, Basilikum) 

Salat: 
1 ½  Salatgurken 
wenig Salz und Pfeffer 
100 g  verschiedene Blatt- 
 salate 
1 Frühlingszwiebel 
100 g Himbeeren 
 essbare Blüten,  
 nach Belieben 
 

1. Für die Knusper-Garnitur Mehl, 
fein geriebener Käse, Salz und 
Pfeffer in einer Schüssel 
mischen, Ei dazugeben und 
alles zu einem Teig vermischen. 
Masse in einen Dressiersack mit 
feiner Tülle füllen und beliebige 
Formen auf das mit Backpapier 
belegte Blech spritzen. In der 
Mitte des auf 200°C vor-
geheizten Ofens 8 – 10 Minuten 
backen. Knuspergarnitur auf 
einem Gitter auskühlen lassen. 

2. Für das Himbeer-Dressing Senf 
und Gewürze mit dem 
Himbeeressig verrühren, Raps-
öl und feingeschnittene Kräuter 
dazugeben und sämig rühren.  

3. Für den Salat Gurken strei-
fenförmig abschälen, in 8 
verschieden grosse Stücke 
schneiden, Gurkeninneres bis 
auf einen ca. 7 mm dicken 
Rand aushöhlen. Gurken-
stücke innen und aussen mit 
Salz und Pfeffer würzen und mit 
verschiedenen Salatblättern 
füllen. 

4. Je 1 – 2 EL Himbeer-Dressing auf 
4 Salatteller geben. Restliche 
Salatblätter darauf anrichten. 
Je 2 Gurken-Bouget darauf-
stellen und mit Knusper-
Garnitur, Himbeeren, Frühlings-
zwiebel und Blüten beliebig 
garnieren. Restliches Dressing 
darüber träufeln und sofort 
servieren. 

 

Tipp: 
Himbeeressig kann man sehr 
einfach selbst herstellen. 250 g 
Himbeeren in ein Glas geben, 1 l 
Apfel- oder Weissweinessig (Säure-
gehalt von ca. 7%, da die Früchte 
Saft abgeben und dadurch den 
Essig verdünnen) dazu giessen und 
2 – 4 Wochen im Dunkeln bei ca. 
18°C stehen lassen. Rot 
gewordener Essig absieben oder 
filtrieren, nach Belieben zum 
Abrunden 1 – 2 EL Zucker zugeben 
und in saubere Flaschen füllen. 
 

Monika Birrer 
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Aus Sicht der Schulleitung 
 

Rückblick auf das Schuljahr 
2020/2021 
 
In wenigen Tagen geht das Schul-
jahr 2020/2021 zu Ende. Obwohl 
das ganze letzte Schuljahr auch 
bei uns durch die Coronakrise ge-
prägt war und es sehr viele Ein-
schränkungen gab, verlief das 
Schuljahr erfreulicherweise relativ 
gleichmässig. 
 
Schulstart im August 2020 und der 
weitere Verlauf 
Zum Glück konnten wir im August 
wieder im Präsenzunterricht star-
ten. Die Schülerinnen und Schüler 
haben sich auf ihre Gschpänli ge-
freut und waren motiviert. 
 
Im Herbst 2020 konnten wir noch 
den neu gestalteten Pausenplatz 
des Schulhauses Hofstatt einwei-
hen. Es war eine coronabedingt 
kleinere Veranstaltung als geplant, 
aber doch ein schönes Fest mit ge-
ladenen Gästen und den Schulkin-
dern. Sie haben grosse Freude da-
ran und der Pausenplatz mit dem 
Verkehrsgarten wird rege benutzt. – 
Nochmals ein herzliches Danke-
schön an alle Sponsoren und Helfer! 
 
Ebenfalls im Herbst fand für die Pri-
marschule die MINT-Woche (Ma-
thematik, Informatik, Naturwissen-
schaft, Technik) statt, in welcher die 
Lernenden verschiedene Experi-
mente ausführen durften. – Alle wei-
teren Veranstaltungen wie die An-
lässe zum Advent, die Tannen-
schleipfete usw. mussten 
coronabedingt abgesagt werden. 
So gesehen war es ein Schuljahr, 
das sich sehr auf den Unterricht 

fokussiert hat. Gegen Ende des 
Schuljahres wurden die Bestimmun-
gen etwas gelockert, so dass nun 
doch der eine oder andere Ausflug 
noch möglich ist. Das freut uns sehr, 
vor allem, dass die Schulreisen wie-
der möglich sind. Solche Anlässe im 
Klassenverband sind sehr wertvoll. 
Schön ist es auch für die Abschluss-
klasse, die doch eine zweitägige 
Schulreise machen darf. Das ist im-
merhin ein Trostpflaster, weil das er-
hoffte Lager nicht stattfindet und 
auch der Abschlussabend in abge-
speckter Form durchgeführt wird. 
Aber immerhin können diese Ver-
anstaltungen durchgeführt wer-
den. Es ist anders, wird aber sicher 
auch gut! 
 
Zum Glück gab es durchs Schuljahr 
hindurch wenig Ansteckungen und 
Personen mit Symptomen. 
 
Wir haben ein sehr flexibles und ein-
satzbereites Lehrpersonenteam, 
das für die ausgefallenen Lehrper-
sonen einsprang. – An dieser Stelle 
ein ganz herzliches Dankeschön an 
alle die Lehrpersonen, die dieses 
Jahr Stellvertretungen übernom-
men haben. Das ist nicht selbstver-
ständlich! 
 
Ein grosses Dankeschön nicht nur 
an die Lehrpersonen, sondern auch 
an die Schüler*innen der Oberstufe 
und der 5./6. Klassen, welche die 
Maske in den Schulräumen vorbild-
lich getragen haben und immer 
noch tragen. Die Maskenpflicht gilt 
aktuell nur noch für die Oberstufe 
und die Erwachsenen. 
Eine grosse Umstellung hat die Pri-
marstufe in diesem Schuljahr erlebt: 

Die Primarschüler*innen sind seit Au-
gust ja in neuer Zusammensetzung 
unterwegs: In den drei "Teams" sind 
die Jahrgänge der 3. bis zur 6. 
Klasse gemischt. Der Start ist gut ge-
glückt, auch dank dem, dass die 
Lehrpersonen und die Schüler*in-
nen das altersdurchmischte Lernen 
bereits gewohnt sind. Für das Team 
heisst die Umstellung, dass sie sich 
sehr gut – mehr als bisher – abspre-
chen und den Schulstoff für vier Ni-
veaus aufbereiten müssen. Insge-
samt war es aber der richtige Ent-
scheid und passend zu unserer 
Schulphilosophie und unserem 
Team. 
 
Vielen Dank an die Lehrpersonen 
der 3.-6. Klassen für den Sonderein-
satz in diesem ersten Jahr. Nächstes 
Schuljahr wird es etwas einfacher 
werden, weil ihr das Ganze schon 
durchgespielt habt. Auch arbeitet 
das neue Team schon ein Jahr zu-
sammen. 
 
Gegen Ende des Schuljahres 
durfte die Basisstufe eine tolle Pro-
jektwoche erleben: Die Kinder üb-
ten das Theaterstück von "Klang". 
Klang möchte mehr über seinen 
besonderen Namen erfahren und 
macht sich auf eine abenteuerli-
che Reise. Er lernt viele neue 
Zwerge und Klänge kennen. - Alle 
Kinder bewiesen schauspieleri-
sches Talent. Es wurde viel getanzt, 
gesungen und gelacht. 
 
Einarbeitung der neuen Schulleite-
rin, der neuen Schulsekretärin und 
der neuen Bildungskommission 
Auf Anfang Schuljahr sind wir auch 
in der Administration frisch ge-
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startet: Frau Karin Zemp als Schul-
sekretärin und ich als neue Schul-
leiterin. Abgesehen von Corona 
war es ein sehr gut laufendes Jahr. 
Die Vorarbeiten, welche meine 
Vorgängerin Ursula Limacher ge-
leistet hatte, waren alle hervorra-
gend aufgegleist; so hatten wir ge-
nügend Zeit, uns einzuarbeiten 
und in die Themen hineinzukom-
men. 
 
Auch die neuen Mitglieder der Bil-
dungskommission sind gut gestar-
tet und kommen nach und nach in 
die Schulthemen hinein. Sie haben 
ein aussergewöhnliches Jahr hinter 
sich, in welchem leider fast keine 
Anlässe mit den Lehrpersonen 
stattfinden konnten. 
 
Klassenführung im Schuljahr 
2021/22 
Trotz Corona waren wir auch in 
diesem Jahr intensiv mit der Klas-
senplanung beschäftigt: Es 
braucht jeweils viel Zeit, viele Ab-
klärungen und Überlegungen, da-
mit wir die Klassen optimal führen 
können. Die Schülerzahlen haben 
sich aufs nächste Schuljahr so ent-
wickelt, dass wir gezwungen sind, 
eine Klasse der Basisstufe zu schlies-
sen. Auf nächstes Schuljahr führen 
wir also zwei Klassen. Die Verteilung 
der Schüler*innen der dritten Basis-
stufenklasse auf die verbleibenden 
zwei Klassen ist erfolgt. Wir sind 
überzeugt, dass die Kinder in ihrer 
neuen Klasse gut starten und 
schnellen Anschluss finden wer-
den. Die Basisstufe ist oft gemein-
sam unterwegs, so dass sich die 
Kinder über die eigene Klasse hin-
aus gut kennen. 
 
Auf Ende dieses Schuljahres gibt es 
personelle Änderungen. Unser 
langjähriger Lehrer Pi Häfliger geht 
in den wohlverdienten Ruhestand 
oder besser Unruhestand. Er hat so 
viele Ideen und Projekte, die es zu 
lancieren gilt, dass ihm sicher nicht 
langweilig wird. Sich die Schule Lu-
thern ohne Pi Häfliger vorzustellen, 
fällt uns doch sehr schwer. Es ist 
wirklich kaum zu glauben, dass Pi 
pensioniert wird! An dieser Stelle 

ein ganz herzliches Dankeschön 
an dich, Pi, für dein jahrlanges gros-
ses Engagement für die Schule 
und deren Lernenden! Wir hoffen, 
dass wir Pi angemessen im Rah-
men des Schulschlussessens mit 
der Biko verabschieden können. 
Momentan stehen die "Coronazei-
chen" ja gut. 
 
Neben Pi verlassen uns leider auch 
noch weitere Lehrpersonen, vor al-
lem auf der Basisstufe: Es sind dies 
Julia Stöckli, Lehrerin für integrative 
Förderung; sie nimmt sich nach ih-
rem Studium zur Heilpädagogin 
eine Auszeit; Patrick Buess, Fach-
lehrer für Musik und Werken; Mi-
chèle Amacker und Klara Heim, 
Klassenlehrerinnen der Basisstufe. 
Sie gehen u.a., weil wir eine Klasse 
schliessen und es deshalb weniger 
Pensum gibt. 
 
Wir danken an dieser Stelle Allen, 
welche die Schule verlassen, für ih-
ren grossen Einsatz für unsere Ler-
nenden. Wir wünschen ihnen für 
die Zukunft alles Gute und viel 
Freude an der neuen Arbeitsstelle. 
 
Wer unser Team auf der Basisstufe 
aufs kommende Schuljahr ergänzt, 
lesen Sie dann in der August-Aus-
gabe des Luthertalers, im Schul-
heft. 
 
 

Dank  
Zum Schluss möchte ich dem gan-
zen Schulteam, das heisst allen 
Lehrpersonen, der Klassenassis-
tenz, den Hausabwarten und 
auch den Tagesfamilien für ihr tag-
tägliches Engagement für unsere 
Lernenden danken, insbesondere 
für den Sondereinsatz in der Coro-
nazeit.  
 
Last, but not least ein herzliches 
Dankeschön auch unserer Sekre-
tärin Frau Karin Zemp und den Mit-
gliedern der Bildungskommission 
für ihre Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit. 
 
Ich möchte auch Ihnen, ge-
schätzte Eltern, für Ihr Engagement 
zu Gunsten Ihrer Kinder ein herzli-
ches Dankeschön sagen. Sie leis-
ten zu Hause auch Grosses, damit 
die Kinder ihren Schulalltag bewäl-
tigen können. 
 
Wir alle haben uns nun die Ferien 
redlich verdient. Ich wünsche 
Ihnen allen einen schönen, hof-
fentlich recht "normalen" Sommer 
und erholsame Ferien! 
 
Starten Sie im August wieder mit fri-
schem Schwung und Elan ins neue 
Schuljahr. 
 

Im Namen der Schule Luthern 

Alexandra Lehmann, Schulleiterin 
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Sporttag der Schule Luthern 
 

Petrus sei Dank - nachdem wir in 
diesem Jahr lange auf schönes 
Wetter warten mussten, wartete 
eben jener Wettergott am letzten 
Maitag mit prächtigstem Wetter 
auf und wir konnten unseren 
Sporttag bei tollen Bedingungen 
mehrheitlich draussen rund um 
das Schulhaus durchführen. 
 
Wie es sich für einem Sporttag ge-
hört, wärmten sich die Primar-
stufe und die ISS, professionell 
und gemäss BAG-Verordnung 
getrennt auf. 
 
Am Vormittag absolvierten die 
SchülerInnen die verschiedenen 
Disziplinen wie Heuberglauf, Ziel-
wurf, Parcours in der Turnhalle, 
Weitsprung und Ballonhüpfen 
nach individuell zusammenge-
stellter Reihenfolge. Dazwischen 
konnten die kurzen Pausen ge-
mütlich an einem ausgewählten 
Schattenplätzchen zur Regene-
ration genutzt werden. 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
Kaum war über den Mittag die 
Verpflegung aus dem Rucksack 
vertilgt, unterhielten sich die meis-
ten damit, ihre Trinkflaschen so zu 
füllen, dass sie für eine veritable 
Wasserschlacht umgenutzt wer-
den konnten. Die inzwischen sehr 
heissen Temperaturen trugen das 
ihre zu diesem Spass bei. 

Am Nachmittag war dann noch 
ein Gruppenwettkampf mit Sack 
hüpfen, Wassertransport, Rasen-
skilaufen und Seilziehen ange-
sagt. 
 
Abgesehen von ein paar kleine-
ren Blessuren und einigen Son-
nenbrandspuren verlief dieser 
Sporttag wie geplant und die 
Stimmung war auch dank der gu-
ten Vorbereitung der Arbeits-
gruppe sehr entspannt. Mit der 
Rangverkündigung und der obli-
gaten Glace wurde dieser Schul-
sporttag Ausgabe 2021 abgerun-
det. Die zwar müden, aber zufrie-
denen Kinder begaben sich in 
alle Himmelsrichtungen auf den 
Heimweg und schon bald war es 
wieder ganz still und ruhig auf 
dem Schulhausareal. 
 
 
Rangliste 
 
3./4. Klasse Mädchen  
1. Vanessa Studer  
2. Lya Lustenberger  
3. Saskia Peter  
 
5./6. Klasse Mädchen 
1. Enya Kopp  
2. Yasmin Roth  
3. Carmen Lustenberger  
 
ISS Mädchen 
1. Rebekka Dubach  
2. Nina Huber  
3. Jacqueline Burri  
 
3./4. Klasse Knaben 
1. Luca Stettler  
2. Yann Huber  
2. Fabian Röthlisberger  
 
5./6. Klasse Knaben 
1. David Marbach  
2. Cyrill Bühler  
3. Samuel Huber  
 
ISS Knaben 
1. Alexander Alt  
2. Fynn Hodel  
3. Florian Lustenberger  
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Die Fahrradprüfung 
 
Die 5./6. Klasse der Primarschule 
Luthern hatte am 31. Mai 2021 die 
praktische Fahrradprüfung absol-
viert. Dafür musste die Klasse meh-
rere Male die Strecke durch Lu-
thern befahren. Sie übten jede 
Woche, auch wenn manchmal 
die Sonne hinter den Wolken ver-
schwand. Aber vor diesem Trai-
ning lernten sie für den theoreti-
schen Test. Sie bekamen den Zu-
griff auf die Website www.radfahr-
ertest.ch. Auf dieser Website kann 
man Verkehrssignale, Vortrittsre-
geln und Verkehrssituationen und 
vieles mehr lernen und üben. 
 
Die Kinder nutzten die Zeit sehr gut 
zum Üben. Nicht jeder konnte es 
perfekt. Beim Praktischen Test gab 
es auch einen Parcours dazu, den 
man richtig abfahren musste. Die 
Polizisten kontrollierten zuerst die 
Velos und danach bekamen alle 
eine Weste übergezogen. Die Ers-
ten konnten gleich darauf mit der 

Strecke starten. Auf der Strecke 
waren getarnte Polizisten die kon-
trollierten, ob man den Teil der 
Strecke richtig gefahren ist. 
 

 
 

 

 
 

 
 
Am Ende bekamen alle ein golde-
nes oder silbernes Fähnchen, ein 
Schlüsselanhänger und ein Dip-
lom. Alle hatten bestanden, Juhu. 
 

Jonas Alt, Enya Kopp,  

Gloria-Ilsa Beer, Joline Steger  

und Yasmin Roth 
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Jugendtreff 
 
Besuch in der 6. Klasse 
Am Dienstag, 8. Juni durfte ich in 
den 6. Klassen das Angebot des Ju-
gendtreffs vorstellen. Denn schon 
bald werden sie 12 Jahre alt oder 
sind es bereits und kommen in den 
Genuss des Angebots des Jugend-
treffs. Zu diesem Zweck bekamen 
die Jugendlichen durch die gezeig-
ten Bilder und meine Erzählungen, 
einen ersten Eindruck vom Jugend-
treff. Anschliessend erhielten die 
Kinder einen Flyer, damit sie auch 
ihre Eltern vom attraktiven, beauf-
sichtigten, alkohol- und tabakfreien 
Angebot überzeugen konnten. 
 
Falls bei den Gesprächen zu Hause 
noch Fragen aufgetaucht sind, 
stehe ich gerne zur Verfügung (079 
727 15 04). 
 
Neuer Abschnitt für die Schulab-
gängerInnen 
Seit einiger Zeit ist für die Jugend- 
lichen der 3. ISS klar wie ihre Zukunft 
nach der obligatorischen Schule 
aussehen wird. Für viele beginnt der 
lang ersehnte Schritt ins Berufsleben 
oder in die weiterführende Schule. 
Der neue Abschnitt sorgt für die Ju-
gendlichen für viele spannende 
Abenteuer, anstrengende Heraus-
forderungen, neue Bekanntschaf-
ten und vieles mehr. Um dies zu 
meistern, wünschen wir den Ju-
gendlichen viel Freude, Genugtu-
ung und vor allem Durchhaltewil-
len. Für die restliche Schulzeit an der 
Schule Luthern wünschen wir euch 
einen schönen Abschluss und an-
schliessend erholsame Sommerfe-
rien. 
 
Sommerferien 
Während den Sommerferien bleibt 
der Jugendtreff geschlossen. Trotz-
dem könnt ihr uns über den 
WahtsApp-Chat oder telefonisch 
erreichen. Wir freuen uns, euch am 
Freitag, 20. August wieder im Ju-
gendtreff zu begrüssen. 
 

Martin Lütolf 

 

 

Öffnungszeiten Juli 2021 
Freitag, 02. Juli  offen 
Freitag, 09. Juli  offen 
Freitag, 16. Juli  geschlossen 
Sommerferien 
Freitag, 23. Juli  geschlossen 
Sommerferien 
Freitag, 30. Juli  geschlossen 
Sommerferien 
(Jeweils von 20:00 bis 23:00 Uhr) 
 
Infos auf dein Handy 
Willst du über die Aktivitäten im Ju-
gendtreff direkt auf dein Handy in-
formiert werden? Sende eine SMS 
mit Vor- und Nachnamen an 079 
727 15 04. 
 
 

Vernetzungsgruppe/ 
Bäuerinnen und Bau-
ernverein Luthern 
 
Am Mittwoch, 30 Juni 2021, 19.30 
Uhr, findet auf dem Areal Käsekeller 
Hofstatt die Fluhrbegehung zum 
Thema Neophytenpflanzen in der 
Gemeinde Luthern statt. 
 
Als Referenten sind Herr Peter Kull 
und Frau Judith Stalder eingeladen. 
 
Nach der Fluhrbegehung gibt es ei-
nen kleinen Imbiss. 
 
Wir freuen uns, möglichst viele zu 
diesem aktuellen Thema begrüssen 
zu dürfen. 
 
Absage Heugaudi 
Leider haben wir uns auch dieses 
Jahr entschlossen, das Heugaudi 
abzusagen. Wir sind zuversichtlich 
und voller Ideen, um das Heugaudi 
2022 wieder durchzuführen. 
 
 

Spielgruppenleiterin 
 
Der Frauenverein Luthern sucht zur 
Erweiterung unseres Spielgruppen-
teams für das Schuljahr 2021/22 zu-
sätzlich eine Spielgruppenleiterin, 
die jeweils an einem Spielgruppen-
Morgen von 8.30 Uhr - 11.00 Uhr 

eine Gruppe von Kindern betreuen 
würde. 
 
Wenn wir dein Interesse geweckt 
haben, melde dich doch gerne un-
ter folgender Adresse: 
Andrea Bieri, Hirsenegg 2, 6156 Lu-
thern, 041 480 08 15 oder 078 739 19 
55 
 
Der Frauenverein freut sich über 
deinen Anruf, um alles weitere zu 
besprechen. 
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MuKi Turnen  
 
Nach den Sommerferien dürfen 
wir hoffentlich in ein neues MuKi-
Turnjahr starten. Eingeladen sind 
alle Kinder die bis zum 31. Juli 
2021 ihr 3. Altersjahr erreicht ha-
ben bis Kindergarteneintritt. 
 
Das MuKi Turnen ist für die meis-
ten Kinder der erste Kontakt zu 
Gleichaltrigen und künftigen 
Schulgspändli. Die Kinder genies-
sen die Zeit, mit ihrem Mami (oder 
Begleitperson) sich in der Halle zu 
bewegen. Rituale gehören ge-
nauso in ein MuKi-Turnen wie ren-
nen, klettern, hüpfen, balancie-
ren u.v.m. Es ist schön zu sehen, 
welche Fertigkeiten die Kinder im 
Verlaufe eines Turnjahres entwi-
ckeln und wie mutig sie werden! 
 
Wegen der sich ständig ändern-
den Corona-Situation sind ge-
naue Infos der persönlichen Einla-
dung zu entnehmen, welche erst 
anfangs Sommerferien verschickt 
wird. (Sollte dein Kind keine Einla-
dung erhalten, bitte bei uns mel-
den!) 
 

 
 
Wann: Jeweils Mittwochvormittag 
 
Wir freuen uns auf viele, bewe-
gungsfreudige Kinder! 
 
Martina Lustenberger 
 
Alexandra Peter 
(041 970 03 90) 
 
Tanja Lustenberger 
(078 690 71 23) 
tanja.lustenberger@outlook.com 
 

 

Kandidaten für "Prix 
Engagement natür-
lich LUTHERTAL" mel-
den 
 
Einmal jährlich wird eine Persön-
lichkeit, welche sich besonders 
um das Luthertal verdient ge-
macht hat, mit dem "Prix Engage-
ment natürlich LUTHERTAL" ausge-
zeichnet. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob der oder die Preisträge-
rin stark im Rampenlicht steht 
oder sich still und leise in irgendei-
ner Weise hinter den Kulissen für 
das Tal und seine Bevölkerung 
engagiert. 
 
Der Verein "natürlich LUTHERTAL" 
und der Gemeinderat laden die 
Bevölkerung daher auch dieses 
Jahr wieder ein, die Namen von 
geeigneten Personen zu melden, 
damit aus diesen anschliessend 
die Wahl getroffen und der/die 

Preisträger/in an der Gemeinde-
versammlung vom 9. Dezember 
2021 ausgezeichnet werden 
kann. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Meldungen! Herzlichen 
Dank.  
 
Meldungen bitte bis am 30. Sep-
tember senden an: info@natuer-
lich-luthertal.ch oder per Post an: 
natürlich LUTHERTAL, Luther-Büro, 
Unterdorf 9, 6156 Luthern 
 

Wer wird Nachfolger/in von Romy 

und Isidor Lustenberger (Preisträger 

2020)? 
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Nationaler Vorlese-
tag 26.Mai 2021 
 

 
 
Vorlesen ist ein wunderbares, ge-
meinschaftliches Erlebnis, das Kin-
dern erste Begegnungen mit der 
Welt der Literatur ermöglicht. Regel-
mässiges Vorlesen unterstützt Kin-
der. Kinder, denen täglich vorgele-
sen wird, verfügen über einen grös-
seren Wortschatz und lernen leich-
ter lesen und schreiben als Gleich-
altrige ohne Vorleseerfahrung. Sie 
entwickeln einen positiven Bezug 
zum Lesen und greifen später mit 
mehr Freude zu Büchern, Zeitungen 
oder E-Books. Zudem vermittelt die 
ganz speziell ihnen gewidmete Zeit 
des Vorlesens den Kindern Aner-
kennung und Wertschätzung. 

Doch obwohl eine gute sprachli-
che Entwicklung für eine erfolgrei-
che Bildung entscheidend ist, ha-
ben viele Jugendliche Mühe mit 
der Sprache. Laut der neusten Pisa-
Studie verstehen knapp ein Viertel 
der Schweizer Jugendlichen am 
Ende ihrer obligatorischen Schulzeit 
einfache Texte nicht. Diese Ju-
gendlichen sind nicht in der Lage, 
relevante Informationen in Texten 
zu finden – geschweige denn, das 
Gelesene zu bewerten und dar-
über zu reflektieren. Diese Fähigkeit 
wiederum ist ganz besonders auch 
in der heutigen Zeit, wo wir täglich 
mit Informationen überflutet wer-
den, sehr gefragt. 
 
Unsere Schule möchte diese Kom-
petenzen immer wieder auf mög-
lichst vielseitige Art und Weise auf-
bauen und auf allen Stufen fördern. 
Darum war für uns klar, dass wir am 
vierten Vorlesetag wieder mitma-
chen. 
 
In diesem Jahr fand dieser Vorlese-
tag in der ganzen Schweiz am 26. 
Mai 2021 statt. 
 
Aufgrund der aktuellen Situation 
haben wir als Primarstufe beschlos-
sen, diesen Aktionstag nur in einer 
sehr einfachen Form durchzuführen 
und in kleineren Altersgruppen un-
serer Stufe vorzulesen. 
 

Die 3./4. Klässler beim Zuhören der 
Geschichte: "Die Traumfabrik". Da-
ran anschliessend konnten sich die 
5./6. Klässler "Das verjagte Spiegel-
bild" anhören. 
 
Wir möchten aber auf diesem Weg 
nicht nur Sie liebe Eltern, sondern 
auch alle Grosseltern, Tanten, On-
kel, Gotten und Göttis, Geschwister, 
Cousins und Cousinen dazu animie-
ren, wieder mal vorzulesen. Es ist 
ganz einfach. Wir haben Ihnen hier 
ein paar Tipps, wie dieses Unterfan-
gen bestimmt gelingt: 
 
Nehmen Sie sich Zeit und Ruhe 
Vorlesen bedeutet, gemeinsam 
Zeit zu verbringen und füreinander 
da zu sein. Achten Sie deshalb auf 
eine entspannte Vorlese-Atmo-
sphäre. Wählen Sie einen günstigen 
Moment im Tagesablauf aus. Das 
kann vor dem Schlafengehen sein, 
nach dem Mittagessen oder vor 
dem Hausaufgabenmachen. 
Auch ein gemütlicher Platz ist beim 
Vorlesen viel wert. Und wenn Sie 
nicht gerade ein digitales Buch vor-
lesen oder eine Bilderbuch-App ge-
meinsam anschauen, schalten Sie 
während der Vorlesezeit Ihr Handy 
und den Fernseher aus. 
 
Wählen Sie Bücher zusammen mit 
Ihrem Kind aus 
Lesen Sie vor, was Ihrem Kind und 
Ihnen Spass macht. Kinder haben 
unterschiedliche Interessen. Lassen 
Sie deshalb Ihr Kind das Vorlese-
buch selbst auswählen - zu Hause, 
in der Buchhandlung oder der Bibli-
othek. Und haben Sie Geduld, 
wenn Ihr Kind schon wieder die-
selbe Geschichte hören möchte 
("Noch einmal!"). Das ist ein gutes 
Zeichen dafür, dass Sie alles richtig-
machen. Wenn Sie mehrere Kinder 
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haben, lassen Sie diese Ihre Vorlese-
bücher abwechselnd auswählen. 
 
Lesen Sie lebendig vor 
Sie müssen kein Vorleseprofi sein, 
um ein Buch vorzulesen oder zu er-
zählen. Ein paar kleine Tricks können 
Ihnen aber helfen, Geschichten zu 
einem lebendigen Erlebnis zu ma-
chen: Sprechen Sie genügend laut 
und deutlich. Variieren Sie Ihre 
Stimme und nutzen Sie Mimik und 
Gestik so, wie es Ihnen damit wohl 
ist. Nehmen Sie während des Vorle-
sens immer wieder Blickkontakt zu 
Ihrem Kind auf und machen Sie 
während des Vorlesens kleine Pau-
sen, das erzeugt Spannung. 
 
Beziehen Sie Ihr Kind ins Vorlesen 
ein 
Vorlesen ist keine Einbahnstrasse: 
Sie und Ihr Kind erleben gemeinsam 
eine Geschichte. Lassen Sie Ihrem 
Kind deshalb Zeit, eigene Gedan-
ken zu entwickeln und während 
des Vorlesens Fragen zu stellen. Stel-
len Sie auch selbst Fragen und re-
gen Sie Ihr Kind an, kreativ zu sein: 
Wie könnte zum Beispiel die Ge-
schichte anders enden? Gehen Sie 
gemeinsam den Fragen nach und 
lassen Sie Gespräche entstehen. 
Vorlesen ist eine Chance, mit Ihrem 
Kind über alles zu sprechen, was es 
beschäftigt. 
 
Lesen Sie in Ihrer eigenen Sprache 
vor 
Lesen Sie Ihrem Kind in der Sprache 
vor, die Sie am besten sprechen. 
Das kann Hochdeutsch, Schweizer-
deutsch oder eine andere Sprache 
sein. Sie können Bücher und Ge-
schichten auch erzählen. Ob Sie 
zum Beispiel ein Bilderbuch Hoch-
deutsch vorlesen oder Schweizer-
deutsch erzählen, bestimmen Sie 
und Ihr Kind. Es muss auch nicht im-
mer ein Buch sein: auch selbst er-
fundene Geschichten machen 
Spass und fördern die Fantasie, die 
Ausdrucksfähigkeit und die Kreativi-
tät von Kindern. 
 
Lesen Sie regelmässig vor 
Kinder mögen Rituale, denn sie ge-
ben ihnen Sicherheit und 

ermöglichen Vorfreude. Lesen Sie 
deshalb regelmässig vor: am bes-
ten jeden Tag. Wie lange diese Vor-
leserituale bei Ihnen dauern, finden 
Sie am besten gemeinsam mit Ih-
rem Kind heraus. Wichtig ist die Re-
gelmässigkeit, denn bereits fünf Mi-
nuten Vorlesen pro Tag wirken posi-
tiv auf die Entwicklung Ihres Kindes. 
Zudem unterstützt das Vorlesen 
auch Ihre Beziehung zum Kind, in-
dem Sie ihm beim Vorlesen Zeit, 
Nähe und Aufmerksamkeit schen-
ken. 
 
Hören Sie nicht mit Vorlesen auf 
Vorlesen kennt keine Altersbe-
schränkung. Auch Kinder, die 
schon lesen können, dürfen Vorle-
serituale geniessen. Lesen Sie Ihrem 
Kind deshalb auch dann noch vor, 
wenn es bereits selber lesen kann. 
Gemeinsame Geschichten-Erleb-
nisse kennen keine Altersgrenze. 
Selbst Jugendliche und Erwach-
sene hören gerne zu – vielleicht 
auch Ihr Partner, Ihre Mutter oder Ihr 
Freund. 
 

Schule Luthern –  

Arbeitsgruppe Sprachförderung 

 
 

Drei abwechslungs-
reiche Tage im Zelt-
lager 
 
Jubla Grossdietwil 
 
Vom Samstag, 22. Mai 2021 bis am 
Pfingstmontag 24. Mai 2021 haben 
wir unser Pfingstlager durchgeführt. 
Die drei Tage in Luthern waren für 
alle Beteiligten ein grosser Spass. 
 
Am Samstagmorgen haben wir uns 
in Luthern getroffen und sind an-
schliessend zu unserem Lagerplatz 
bei der Familie Marbach gewan-
dert. Nach dem Zeltaufbau ist es 
am Nachmittag mit verschiedenen 
Ballspielen sportlich weitergegan-
gen. Das Abendessen mussten sich 
die TeilnehmerInnen selbst verdie-
nen. In verschiedenen Aufgaben 
wurden die Zutaten für die 

Spaghetti erspielt. Dies führte zum 
Ergebnis, dass niemand mit Besteck 
essen durfte. Fein war es trotzdem. 
 
Am Sonntagvormittag sind wir aufs 
Ahorn gewandert. Nach einem 
kräftezehrenden Marsch bei wech-
selhaftem Wetter hat uns das Kü-
chenteam mit einem feinen Zmit-
tag auf dem Feuer belohnt. Nach 
einigen Spielen bei nun bestem 
Wetter mussten wir am Nachmittag 
aber zum Glück nicht mehr weit 
laufen, die Rückfahrt erfolgte mit 
dem Auto der Leiter. Den Abend 
liessen wir gemütlich ausklingen. 
Das Singen der Lieder am Lager-
feuer und das Bräteln der S’Mores 
waren ein Highlight. 
 
Am Montag spielten wir am Vormit-
tag endlich ein Geländespiel. Es 
war hart umkämpft, alle haben 
grossen Einsatz gegeben. Nach 
den Älplermagronen zum Zmittag 
ging es schon ans Aufräumen und 
Putzen. Gleichzeitig wurden noch 
Spiele gespielt und Resten aufge-
gessen. 
 

 
Sportblock auf der Wiese 

 

 
Gesamtfoto 
 
Nach einem erlebnisreichen Wo-
chenende haben die Eltern am 
Abend glückliche, aber er-
schöpfte Kinder abgeholt. 
 

Text und Bilder von Loris Röthlin 



 

JULI 2021 LUTHERTALER 

 

14  

Jetzt zu Quickline 
wechseln 
 
Bestellen Sie jetzt ein Abo für In-
ternet, Telefon und TV bei Quick-
line, dem GFA-Partner. Damit un-
terstützen Sie das Gemeindeei-
gene Projekt "GLASFASER FÜR 
ALLE" von Anfang an. Profitieren 
Sie ab dem 1. September 2021 im 
gesamten Gemeindegebiet von 
den attraktiven Quickline-Ange-
boten. 
 
Bestellen Sie jetzt Ihr Quickline-
Abo! GFA bietet gemeinsam mit 
dem Partner Quickline attraktive 
Produkte für Internet, Telefon und 

TV an. Die Aufschaltung des 
Quickline-Angebots erfolgt ab 
dem 1. September 2021. Das 
heisst, Sie können jetzt Ihr bisheri-
ges Abo auf Quickline wechseln. 
Unter Berücksichtigung der her-
kömmlichen Kündigungsfristen 
von zwei bis drei Monaten bei Ih-
rem bisherigen Anbieter sind Sie 
von Anfang an bei GFA Luthern 
mit dabei. Mit Ihrem neuen Quick-
line-Abo unterstützen Sie die Initia-
tive der Gemeinde für unser eige-
nes Glasfasernetz "GFA Luthern".  
 
Breites Angebot verfügbar 
Unser leistungsstarkes und preislich 
attraktives Angebot für Internet, 
TV und Telefonie finden Sie auf 

unserer Website glasfaser-fuer-
alle.ch. Im gesamten Gemeinde-
gebiet ist das Quickline-Angebot 
ab dem 1. September 2021 ver-
fügbar, auch wenn Sie noch nicht 
an das Glasfasernetz angeschlos-
sen sind. Bis zur Glasfaser-Erschlies-
sung Ihres Gebäudes läuft das 
Quickline-Angebot auf der bishe-
rigen Kupferleitung. Zwar sind auf 
den Kupferleitungen nur die bis-
herigen Bandbreiten möglich. Sie 
können aber bereits von den gu-
ten Services profitieren und damit 
die lokale Wertschöpfung erhö-
hen.  
 
Wechsel einfach gemacht 
Mit Ihrem Wechsel zu Quickline 
stehen Sie hinter dem Gemeinde-
eigenen Projekt "GLASFASER FÜR 
ALLE". Unser GFA-Team, Isabelle 
Christen und Heini Walthert, un-
terstützt Ihren Wechsel zu Quick-
line mit einem einfachen, beque-
men und umfassenden Service. 
Dabei erledigen wir auch die 
Kündigung bei Ihrem bisherigen 
Telekomanbieter für Sie. Rufen Sie 
uns an unter der Nummer 041 978 
80 20 oder kontaktieren Sie uns 
per E-Mail oder Webformular. Wir 
freuen uns, Sie bald als Kunde 
von GFA-Luthern zu begrüssen. 
Profitieren Sie jetzt vom attrakti-
ven Netflix-Angebot.  
 
Haben Sie allgemeine Fragen zum 
Projekt "GLASFASER FÜR ALLE"? 
Heini Walthert, Projektleiter GFA, 
hilft Ihnen gerne weiter. Sie errei-
chen ihn unter heini.walthert@lu-
thern.ch oder per WhatsApp unter 
079 378 46 54. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.glasfa-
ser-fuer-alle.ch.  
 

 
Keyvisual Netflix-Kampagne Quick-

line  
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Postauto-Verbindun-
gen für Sommeraus-
flüge nutzen 
 
Seit dem Fahrplanwechsel im De-
zember 2020 verbesserte sich das 
ÖV-Angebot für die Gemeinde Lu-
thern deutlich. Insbesondere am 
Wochenende fahren mit einem 
durchgehenden 2-Stundentakt 
mehr Postautos ins Luthertal.  
 
Sommerausflüge mit dem ÖV 
Planen Sie Ihren Sommerausflug mit 
dem ÖV. Sie werden entspannt rei-
sen und können die Reise im Bus 
und Zug stressfrei geniessen und 
sind erst noch nachhaltig mobil un-
terwegs. Schon mit wenigen Ausflü-
gen lohnt sich der Kauf eines Halb-
tax und für Familien natürlich die Ju-
nior-Karte (siehe unten attraktive 
Angebote). Von Montag bis Freitag 
fährt der erste Bus bereits um 6 Uhr 
zum Tal hinaus. Abends kurz vor 20 
Uhr fährt der letzte Postautokurs zu-
rück ins Luthertal. Am Wochenende 
und an Feiertagen startet der erste 
Bus um 7.30 Uhr. Dafür kommen Sie 
auch um 21.15 Uhr bequem ohne 
Auto nach Hause. 
 
Postautokurse nutzen 
Sollten die Postautokurse nicht ge-
nutzt werden, besteht die Gefahr, 
dass diese wieder gestrichen wer-
den. Die Nachfrage bestimmt das 
Angebot! Jede*r Luthertaler*in 
kann dazu beitragen, die Auslas-
tung und somit die Nachfrage zu 
erhöhen. Haben Sie Rückmeldun-
gen zum jetzigen Angebot oder ei-
nen Wunsch zur Angebotserweite-
rung? Nehmen Sie mit Priska Zettel 
Kontakt auf: priska.zettel@blue-
win.ch oder 041 978 80 17 und/oder 
teilen Sie Ihr Anliegen direkt dem 
VVL und der PostAuto AG mit. 
 
Haltestelle und Buswendeschlaufe 
Luthern Bad 
Um ein behindertengerechtes Aus- 
und Einsteigen im Wallfahrtsort Lu-
thern Bad zu ermöglichen ist eine 
Haltekante in Planung. Momentan 
laufen die Planungen für die Bus-
wendeschlaufe mit behinderten-

gerechter Haltekante. Testfahrten 
mit den Postautos und Begehun-
gen vor Ort fanden statt. Die Vorga-
ben der PostAuto AG müssen klar 
erfüllt werden. Diese Abklärungen 
dauern an und sind der Grund für 
die Verzögerungen beim Aufmalen 
der Markierung.  
 
Taxito: Neue Flyer 
Seit der Erweiterung des Taxito-Net-
zes im Luthertal sind einige Monate 
vergangen. Leider wird diese Form 
der nachhaltigen Mobilität zurzeit 
kaum genutzt. Ob dies einen aktu-
ellen Zusammenhang mit der Pan-
demie hat, wird sich während der 
Sommermonate zeigen. 
 
Auf den neuen Taxito-Flyern wird in 
Schritten erklärt, wie Taxito funktio-
niert. Für die Nutzung von Taxito 
braucht es keine App und keine Re-
gistrierung. Per SMS wird an den Ta-
xito-Punkten der gewünschte Zielort 
eingegeben. Dieser erscheint auf 
der Anzeigetafel und für zusätzliche 
Aufmerksamkeit blinkt ein oranges 
Lichtsignal. Jeder vorbeifahrende 
Automobilist kann den Fahrgast 
nun an den gewünschten Ort mit-
nehmen. Vor dem Einsteigen 
schickt der Passagier die Autonum-
mer an Taxito, womit Fahrer, Fahr-
gast und gefahrene Strecke be-
kannt sind, was der Sicherheit bei-
der Parteien dient.  
 
Attraktive Angebote nutzen 
Benützten Sie wenn immer möglich 
den ÖV und unterstützen Sie die Be-
mühungen für eine nachhaltigere 
Mobilität. Hier eine Auflistung von in-
teressanten Angeboten:  
 
Angebote für Kinder: Junior-Karte: 
Mit der Junior-Karte für 30 Franken 
reist ein Kind ab 6 Jahren bis vor 
dem 16. Geburtstag ein ganzes 
Jahr lang in Begleitung eines Eltern-
teils gratis durch die Schweiz. Der El-
ternteil muss einen gültigen Fahr-
ausweis mit sich dabei haben. Ab 
dem dritten Kind bekommen Sie 
die Junior-Karte gratis. 
 

Kinder-Mitfahrkarte: Mit der Kinder-
Mitfahrkarte für 30 Franken reist ein 
Kind ab 6 Jahren bis vor dem 16.  

Geburtstag ein ganzes Jahr lang in 
Begleitung einer erwachsenen Per-
son mit gültigem Billett (z. B. Grossel-
tern, Gotte/Götti) gratis durch die 
Schweiz.  
 
Halbtax: Mit dem Halbtax reisen Sie 
auf den Strecken der SBB und der 
meisten anderen Bahnen sowie mit 
Schiffen und Postautos zum halben 
Preis. Neukaufpreis CHF 185 pro 
Jahr. Ab dem zweiten Jahr CHF 165. 
Preisbeispiel: Luthern-Luzern mit 
dem Halbtax: CHF 15.80 (inkl. Bus-
netz in der Stadt). 
 
Halbtax Jugend: 16 bis vor dem 25. 
Geburtstag, Neukaufpreis CHF 120 
pro Jahr. Ab dem zweiten Jahr CHF 
120. 
 
Seven25-Abo: freie Fahrt ab 19 Uhr 
bis 5 Uhr für unter 25-Jährige (Nach-
folgeprodukt des Gleis 7-Abos). 
CHF 390 pro Jahr / CHF 39 pro Mo-
nat 
 
Passepartout: Das Zonen-Strecken-
Abo eignet sich besonders für Per-
sonen, welche oft auf derselben 
Strecke unterwegs sind.  
 
Tageskarten: Einige Gemeinden 
bieten Tageskarten zum Preis von 
CHF 40 an (plus Aufpreis CHF 5 für 
Auswärtige). Übersicht zur Verfüg-
barkeit:  
www.tageskarte-gemeinde.ch 
 
Tagesausflüge: Bei der SBB gibt es 
tolle Kombiangebote (Fahrt und 
Eintritt etwas günstiger). Angebote 
unter www.sbb.ch Rubrik Freizeit & 
Ferien. 
 
Prospekte mit weiteren Infos kön-
nen auf der Gemeindeverwaltung 
bezogen werden. Online unter 
www.sbb.ch.  
 
 

Gefunden … 

 
 



 

JULI 2021 LUTHERTALER 

 

16  

 
 

Veranstaltungskalender Stand 10. Juni 2021 

 
Juli 2021 
Sa 3. Pfarrei  Vorabendgottesdienst Patrozinium Pfarrkirche 
So 4. Pfarrei  Patrozinium "St. Ulrich" Pfarrkirche 
Sa 10. Trachtengruppe  Trachtenreise  
So 11. Pfarrei  Kirchweihfest Luthern Bad Wallfahrtskirche 
So 11. Bäuerinnen- und Bauernverein Heugaudi ABGESAGT 
Do 15. Luthertaler August  Redaktionsschluss (erscheint am 30.07.2021) 
Sa-Sa 17.-24. JuBla  Kantonslager KALA 2020+ Rotkreuz 
Sa/So 17./18. Seilziehclub  CH-Meisterschaftsturnier  
So 18. Jodlerklub Echo vom Napf Familienpicknick  
 
August 2021 
So 1. Förderverein Luthern Bad 1. August-Wanderung/-Feier ABGESAGT 
Mi 4. Bäuerinnen- und Bauernverein Brambodenwanderung  
Fr 6. Bäuerinnen- und Bauernverein Brambodenwanderung Verschiebedatum 
Sa/So 7./8. Turnverein  Turnerreise  
So 8. Pfarrei  Alp-Gottesdienst Trachselegg 
Do 12. Luthertaler September Redaktionsschluss (erscheint am 27.08.2021) 
Di/Mi 17./18. Frauenverein  Fleischverarbeitung  
Sa/So 21./22. Flueh-Fäger  Plauschweekend  
Do 26. Samariterverein  Blutspenden Gemeindesaal 
Fr 27. Kirchgemeinde  Dankesanlass  
Sa 28. JuBla  Schnupperanlass Grossdietwil 
So 29. Pfarrei  Wättertannegottesdienst Wättertanne 
 
 

Notfalldienst
  
Tierärzte 
Vet-Team Hergiswil-Willisau-Zell: 041 979 14 44 
Sonntagsdienst: Dienst jeweils SA, 10.00 Uhr bis MO, 07.00 Uhr 
 
Ärzte 
Für die Ärzte wird kein Notfallplan erstellt. Im Notfall ist folgende  
Nummer anzurufen: 0900 11 14 14  (CHF 3.23 /Min.) 
 
Zahnärzte 
Luzerner Zahnärzte-Gesellschaft: 0848 585 263 
 
 

Mütter/Väterberatung SoBZ 
 
Montag, 5. Juli, 10.30 - 16.00 Uhr 
Donnerstag, 22. Juli, 10.00 - 12.00 Uhr 
Pfarrhaus, Chilerain 1, Zell (Anmeldung 041 972 56 20) 
 

 

 

Chenderhüetidienst 
 
Jeweils am Freitag während der Schulzeit von 
8.15 – 11.15 Uhr, im Spielgruppenraum, Schul-
haus Luthern Bad. 
 
Auskunft erteilen: 
Daniela Marbach 041 978 10 24 
Susanne Zemp 041 978 01 44 

 


